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Liebe	Freunde	und	Förderer	von	Kloster	Graefenthal,		

das	Jahr	2015	neigt	sich	dem	Ende.	

2015	 war	 für	 den	 Förderverein	 ein	 Jahr	 voller	 Ereignisse.	

Hiervon	 haben	 wir	 in	 den	 letzten	 Mitgliederinformationen	

berichtet.	

Mit	 der	 Verwirklichung	 unseres	 Hochgrab-Projektes	 kom-

men	wir	 leider	 nicht	 so	 schnell	 voran,	wie	wir	 es	 uns	wün-

schen	würden.	

Unser	 Antrag	

auf	 Förderung	

durch	 die	

EUREGIO	 mit	

einem	 INTER-

REG-

Programm	 der	

EU	wurde	dort	

besprochen	

und	 Anregun-

gen	 für	 die	 Ergänzung	 aufgenommen.	Allein	 uns	 fehlt	 noch	

eine	etwas	klarer	erkennbare	Beteiligung	seitens	der	Nieder-

lande.	Hier	arbeitet	Herr	Ysbrandt	Roovers	an	einer	Lösung.	

Aber	auch	unser	Eigenanteil	 ist	noch	nicht	ausreichend	auf-

gestockt.	Hier	haben	wir	beim	Weihnachtsmarkt	neben	dem	

guten	 Verkauf	 unserer	 Hefte	 neue	 Wege	 beschritten	 und	

Künstler	aus	der	Region	angesprochen,	zu	helfen.	Wir	waren	

beeindruckt	 von	der	großzügigen	Reaktion	der	Künstler.	Da	

wir	nicht	alle	Kunstwerke	auf	dem	Weihnachtsmarkt	verkau-

fen	 konnten,	 ist	

im	 neuen	 Jahr	

eine	 weitere	

Aktion	 mit	 Prä-

sentation	 und	

Verkauf	 geplant.	

Zwei	 sehr	 schöne	

Kunstdrucke	 im	

handlichen	 Klein-

format	 unter	 Din-A-4	 zeigen	 mit	 dem	 Torhaus	 und	 dem	

Hauptgebäude	 incl.	 Kreuzgang	 Motive	 von	 Graefenthal	 zu	

sehr	moderaten	Preisen	(unter	50	€).	Vielleicht	brauchen	Sie	

noch	 ein	 außergewöhnliches	 Weihnachtsgeschenk?	 Die	

Künstler/in	 Marco	 Henkenjohann	 und	 Maren	 Rombold	
hatten	bis	vor	einigen	Jahren	ihr	Atelier	in	der	Remise.	Auch	

die	 ausdrucksstarken,	 großformatigen	 Gemälde	 von	 Birgit	
Blesting	und	Ingrid	Karsten	stehen	natürlich	zur	unverbindli-
chen	Betrachtung	 zur	Verfügung	und	 sind	 zum	 sehr	 günsti-

gen	 Sonderpreis	 zu	 haben.	 Bei	Interesse	 sprechen	 Sie	 uns	

gerne	an!	Das	gilt	auch	für	die	Fotos,	die	uns	das	FotoForum	
Goch	 nach	 der	 Ausstellung	 „Graefenthal	 -	 mal	 anders“	 zur	
Verfügung	 gestellt	 hat.	 Hier	 gibt	 es	 großartige	 Bilder	 mit	

verblüffenden	 Motiven,	 die	 alle	 in	

handwerklicher	 Arbeit	 ohne	 Compu-

termanipulation	entstanden	sind.	

Sollten	 Sie	darüber	hinaus	noch	 Ideen	

für	 eine	 Spendenakquise	 haben,	 sind	

wir	sehr	daran	interessiert.	

Am	 Sonntag,	 dem	 13.	März	 2016	 hal-

ten	 wir	 unsere	 Jahresmitgliederver-

sammlung,	dieses	Mal	mit	Wahlen	ab.	

Sie	 sind	 schon	 jetzt	 herzlich	 eingeladen.	 Ihre	 Wünsche	 für	

die	 Tagesordnung	 nehmen	 wir	 gerne	 entgegen.	 Frau	 Anke	

Helbing	wird	 aus	 persönlichen	Gründen	 nicht	mehr	 für	 das	

Amt	 der	 Geschäftsführerin	 kandidieren.	 Dies	 bedauern	 wir	

sehr,	haben	es	aber	zu	respektieren.	Frau	Anke	Helbing	hat	

in	 ihrer	Amtszeit	einen	bemerkenswert	guten	 Job	gemacht,	

wofür	 ihr	 Aller	 Dank	 gebührt.	 Dies	 macht	 die	 Suche	 nach	

einem	 gleichwertigen	 Nachfolger	 nicht	 einfacher.	 Bis	 zur	

Versammlung	wird	sich	der	Vorstand	bemühen,	Ihnen	einen	

geeigneten	Kandidaten	zu	benennen.	

Im	Jahr	2016	werden	wir	auch	wieder	interessante	Vorträge	

und	Ausflüge	anbieten.	Geführt	von	unseren	Vereinsmitglie-

dern,	 Klaus	 van	 Meegen,	 Gustav	 Kade	 und	 Michael	 Urban	

werden	wir	 im	 Februar	 die	 sakralen	 Einrichtungsstücke	 der	

ehemaligen	 Zisterzienserinnenabtei	 Graefenthal	 in	 der	

Pfalzdorfer	 St.	 Martinus-Kirche	 besichtigen.	 Die	 weiteren	

Programmpunkte	 sind	 noch	 nicht	 in	 „trockenen	 Tüchern“,	
werden	Ihnen	aber	wie	gewohnt	zeitgerecht	mitgeteilt.	

So,	liebe	Freundinnen	und	Freunde	Graefenthals,	es	ist	eine	

Tradition	 (4x),	die	der	Fördervereinsvorstand	gerne	 fortfüh-

ren	möchte,	 dass	wir	 Ihnen	

zum	 Jahresende	 von	 einer	

freundlichen	 und	 großzügi-

gen	 Förderung	 seitens	 der	

„Stiftung	 der	 Volksbank	 an	
der	 Niers	 für	 Heimatfor-
schung	 und	 Heimatpflege“	
berichten	 können.	 In	 die-

sem	 Jahr	 haben	 wir	 um	

Unterstützung	 beim	 Hoch-

grab-Projekt	 gebeten	 und	

wurden	auch	berücksichtigt.	

2000	 €	 helfen	 uns	 weiter,	 das	 Projekt	 noch	 in	 2016	 abzu-

schließen.	Wir	sind	sehr	stolz,	aber	auch	unendlich	dankbar	

für	die	freundliche	und	großzügige	Unterstützung.	

Nun	 wünschen	 wir	 Ihnen	 weiterhin	 eine	 besinnliche	 Ad-

ventszeit,	ein	Frohes	Fest	und	ein	glückliches	 Jahr	2016	mit	

vielen	netten	Begegnungen.	

Ihr	Fördervereinsvorstand	
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